
  
          BZV Dornberg 

 
Anfrage zur Sitzung der Bezirksvertretung am 12.10.2017 
 

Schulwegekosten 

 

Anfrage: 

Welche Schulwegekosten werden für Dornberger Schüler übernommen, die die Ge-

samtschule in Werther/Borgholzhausen besuchen und wie wird der Preissprung im 

Westfalentarif von Dornberg nach Werther (Preisstufe 3) für Schüler ausgeglichen? 

 

Begründung: 

Die Bielefeld nicht ausreichend Schulplätze bei den weiterführenden Schulen zur Verfü-

gung stellen kann, gehen zahlreiche SchülerInnen aus Dornberg in Werther bzw. 

Borgholzhausen zur Schule. Beim Angebot des Busverkehrs wird dies entsprechend be-

rücksichtigt. Wie sieht hier die Übernahme der Schulwegekosten aus. Dazu ist der Preis-

sprung zwischen Dornberg und Werther im Westfalentarif unlogisch und inkonsequent. Im 

weiträumigen Tarifgebiet von Bielefeld (bis Sennestadt) gilt Preisstufe 1. (2,60 € gegen-

über 4,80 €). 

 
Mit freundlichen Grüßen 
Bernd Vollmer 
Ratsfraktion DIE LINKE 
 
 

An die Bezirksbürgermeisterin  
der BZV Dornberg 
Frau Frauke Viehmeister 

 

Bernd Vollmer 
sachkundiger Bürger 

Schöneberger Straße 17 
33619 Bielefeld 
Telefon:  0521/3296413 
Mobil:  0173/4118023 
E-Mail: be.vollmer@bitel.net 

Ratsfraktion Bielefeld 
Altes Rathaus 
Niederwall 25 
33602 Bielefeld 
Telefon:   0521/51 50 80 
Telefax:   0521/51 81 10 
E-Mail: die.linke@bielefeld.de 
Internet: www.linksfraktion-bielefeld.de 
 
Bielefeld,  04.10.2017 
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